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Am Rhysprung
Alti buggeligi Hysli 
Dugge sich an Kirchehang,
Grau, wie schychi glaini Mysli,
E vergasse Paradysli
Stehn si do, wais Gott wie lang.

’s Mittelalter luegt voll Stuune 
Zue de glaine Fänschter us,
Heert der Rhy no unde ruune,
Aber au die neie Luune
Vo der Walt, und dänggt: o Gruus!

Vyl scho hän si gseh im Läbe,
Mehr als jede, wo jetz schreit:
«Worum als am Alte gläbe,
Fahret ab mit!» und dernäbe 
Aiges nyt im Harze trait.

Alti buggeligi Hysli,
Dert am Rhysprung kasch si gseh.
Grau, wie schychi glaini Mysli,
E vergasse Paradysli,
Lehnd’s lo sy, ’s duet niemerem weh!

Otto Kleiber.
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